
   Wie legt man den Leckschutz richtig an?

1. Fest verschließen: Die Maske muss fest am Hals sitzen, so dass der Hund sie nicht nach 
vorne abstreifen kann!

2. Nicht sofort kürzen: Beobachten Sie zuerst, wie der Hund sich mit der Maske verhält. 
Wenn der Hund ein lockeres Fell hat oder besonders gelenkig ist, sollte man den NOVAGUARD 
so weit kürzen, dass er nicht an siene Wunden kommt. Wenn eine Wunde an der Rute oder 
den Hinterläufen ist, benötigt es oft maximale Länge oder bestenfalls einen Ring weniger.  
Bei Wunden an Bauch, Seite und Vorderpfoten ist es meistens 1 Ring weniger oder  
manchmal auch 2. Bei Wunden an Hals, Schulter oder Brust können meist alle 3 Ringe  
abgeschnitten werden.

3. Seitenstreifen einstellen: Wenn der Hund einen sehr breiten Kopf hat, stecken Sie den 
Seitenstreifen in den 1. und 2. Schlitz - dann ist der Ohrausschnitt beim Anziehen grösser. 
Wenn die richtige Position gefunden wurde, sollten die Seitenstreifen durch möglichst viele 

Schlitze „geflochten“ werden. Achten Sie 
darauf, dass der farbige Seitenstreifen 
immer außen endet! Die Seitenstrei-
fen müssen in mindestens den ersten 
beiden Schlitzen stecken. In diesem Fall 
und wenn Ihr Tier den Leckschutz stark 
beansprucht (z.B. sehr aktive Hunde), 
empfiehlt sich eine zusätzliche Fixie-
rung des Seitenstreifens (notfalls mit 
jeweils einer Niete durch das dickere 
Ende des Seitenstreifens).

4. Unter dem Hals erweitern: Wenn 
der NOVAGUARD Leckschutz die rich-
tige Größe hat, jedoch unter dem Hals 
etwas einschneidet, kann der Rand 
vorsichtig ausgeschnitten und damit er-
weitert werden. Anschließend feilt man 
die geschnittene Kane glatt oder klebt 
Leukoplast rundherum.

 

1. Vor und hinter den Ohren ist genug Platz;
2. Der Leckschutz sitzt fest und wackelt nicht;
3. Der Leckschutz schneidet den Hals nicht ein;
4. *Der Abstandhalter kann etwas nach unten sinken, was normal ist.

   Wie sitzt der NOVAGUARD Leckschutz richtig?


